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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

VfL Niederwerrn : TSV 1906 Gochsheim 
Samstag, 15.04.2023, 18:30 Uhr

Burkard bleibt gegen den TSV 1906 Gochsheim 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des VfL Niederwerrn im
Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den TSV 1906
Gochsheim fest.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Piontek / Diroll hatten
Pfaff / Malik nur im ersten Satz eine Chance. Dill / Lebed kamen mit der Spielweise von Piontek /
Dorsch am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Burkard / Hofmann machten mit Richter / Brack bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Armin Pfaff
und Martin Piontek entschieden, das Armin Pfaff letztendlich gewann. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Pfaff mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachte. Ohne Satzgewinn für Max Dill verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Michael Piontek. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Christian Burkard gewann sein Spiel gegen Thomas Dorsch sicher und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend, mit 3:0. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Christian Malik bei seinem 3:1
gegen Alexander Diroll doch überlegen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Valentin
Hofmann nachfolgend gegen Fabian Brack. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte wenig später
Dmitrij Lebed beim 2:3 gegen Patrick Richter leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft
eingeschätzte Match jedoch knapp. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL
Niederwerrn und des TSV 1906 Gochsheim. Lange mit Michael Piontek kämpfen musste Armin Pfaff
in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große Überraschung landen,
ging Pfaff doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter in das Match. 11:17 (Pfaff)
bzw. 27:10 (Piontek) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Max Dill konnte im Spiel gegen Martin Piontek einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Einzel zwischen
Christian Burkard und Alexander Diroll endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfL Niederwerrn die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 23:17 bei 11 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TSV 1906 Gochsheim erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:24. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 VfL Niederwerrn

Doppel: Pfaff / Malik 0:1, Dill / Lebed 1:0, Burkard / Hofmann 1:0 
Einzel: A. Pfaff 2:0, M. Dill 1:1, C. Burkard 2:0, C. Malik 1:0, V. Hofmann 1:0, D. Lebed 0:1 
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 TSV 1906 Gochsheim
Doppel: Piontek / Dorsch 0:1, Piontek / Diroll 1:0, Richter / Brack 0:1 
Einzel: M. Piontek 1:1, M. Piontek 0:2, A. Diroll 0:2, T. Dorsch 0:1, P. Richter 1:0, F. Brack 0:1


